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Was will ,Die 2. Chance" ? 

,Die 2. Chance" will Schülerinnen und Schüler ab dem 12. Lebensjahr auf dem Weg zu ihrem 

Hauptschulabschluss unterstützen und begleiten. 

Zurzeit können bis zu 15 Schülerinnen und ~ c h u G a u i  X-~o'rderstedter Schulen zusätzliche 

Unterstützungen erhalten. Die Teilnahme am Projekt ist bis zu einem Jahr möglich. 

Wie funktioniert ,Die 2. Chance" ? 

Schulverweigerung und Schulmüdigkeit hat viele Gesichter ! ! ! 

Daher arbeiten wir mit jeder Schülerin / jedemSchüler U-nd den Eltern ganz individuell zu- 
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sammen. 

In diese Zusammenarbeit beziehen wir alle mit ein, die an der Unterstützung der Schülerin / 
des Schülers auf dem Weg zum Hauptschulabschluss mitwirken. 

Die gemeinsamen Absprachen und das gemeinsame Tun in kleinen Schritten bestimmen den 

Weg der Schülerin / des Schülers. 

Zeit für Gespräche, praktisches Tun in unseren Werkstätten, individuelle, schulische Förde- 

rung und gemeinsames Lernen in der Kleingruppe können Angebote sein, um den gemeinsa- 

men Weg zum Hauptschulabschluss wieder gehen zu können. 

Wie bekommt man ,#Die 2. Chance" ..... und was ist dafür sonst noch wichtig ? 

Die Teilnahme am Projekt ,,Die 2. Chance" ist freiwillig und kostenlos. Die Zusammenarbeit 

mit den Eltern und den Lehrern / Lehrerinnen ist selbstverständlich. 
- - - - - - 

Voraussetzungen für die Teilnehme sind: 

ein Beschluss der Klassenkonferenz der Schule 

Einverständniserklärungen und Entbindung von der Schweigepflicht durch die Eltern und 
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den Schülerinnen / den Schülern.. 

// Die 2. Chance" ... .... Einen Versuch ist es allemal wert !!! 

Ansprechpartnerin: Anke Voß, Fon: W0f52203158 oder -59, eMail: anke.voss@nobig.de 
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